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Adelboden-Chronik Juni 2023 bis Mai 2024

Juni
• Die Mineralquelle Adelboden AG, die einzige Mineralwasserfabrik im Kanton Bern,

wechselt einmal mehr den Besitzer: Die einheimische Licht- und Wasserwerk AG
hat die Firma an ein Schweizer Unternehmen verkauft, das bekannten Personen aus
Sport und Wirtschaft gehört. Zu den Investoren gehören die NHL-Stars Roman Josi
und Mark Streit, Schwingerkönig Christian Stucki, Tennistrainer Severin Lüthi und
Yann Sommer, Torhüter der Fussballnationalmannschaft.

• Das Hotel Hari, ältestes Hotel am Ort, feiert sein 150-jähriges Bestehen. Das Jubiläum
des traditionsträchtigen Hauses wird mit einem grossen Fest bei schönstem
Sommerwetter gefeiert.

• Ebenfalls auf ein Jubiläum darf der Schwimmklub Adelboden anstossen. Der
Sommerverein, der vor 75 Jahren vom damaligen Kurdirektor ins Leben gerufen wurde,

feiert sein Bestehen mit grosser Party und Kostümwettbewerb.
• Der Turnverein wird ein halbes Jahrhundert alt.
• 10./II. Adelboden erhält ein neues Feuerwehrmagazin: Der Werkhof sowie das

Magazin der Feuerwehr in der Oey wird an den Tagen der offenen Tür feierlich
eingeweiht.

Juli
• 7.-9. Adelboden fungiert im Rahmen des Vogellisi-Berglaufs als Austragungsort der

Trail-Running Masters und Berglauf-Europameisterschaften 2023.

• Am Gauklerfestival bescheren die Strassenkünstler mit Witz, Charme und Akrobatik
vielen Besuchenden ein fröhliches Fest.

August
• Wechsel in der Schweizer Skischule Adelboden: Nach zwölf Jahren gibt Pascal Frei

die Leitung an seine Nachfolgerin Ina Hartwig ab. Mit der erfahrenen Betriebswirtin
leitet erstmals in der Geschichte der Skischule eine Frau den Betrieb.

• 10. Die Bergbahnen Adelboden-Lenk AG (BAL), die neue gemeinsame
Betriebsgesellschaft der Bergbahnen Adelboden AG und der Genossenschaft Lenk
Bergbahnen, wird offiziell gegründet.

• 26. - 27. Zum ersten Mal findet auf dem Sillerenbühl das Vogellisi-Sommerfest statt.
Mit Kinderkonzert, Märit, Streichelzoo und Freilichtaufführungen ist das Fest ein
Highlight für grosse und kleine Vogellisi-Fans.

• 28. Eine ausserordentliche Gemeindeversammlung sagt Ja zur Reorganisation der
Gemeindestrukturen, insbesondere zu einer Verschlankung und Professionalisierung
des Gemeinderates.

• Bei den jährlichen Ehrungen für sportliche, schulische und besondere Leistungen
werden zwei Dutzend Bürgerinnen und Bürger für ihre Berufs-, Schul- und
Sporterfolge ausgezeichnet. Den Adelbodner Ehrenpreis erhalten Martin Hari-Oester
und Hanspeter Oester: Beide engagieren sich für das geschichtliche Erbe des Dorfes
Adelboden.

September
• Der Tennisclub wird 75-jährig - seit der Gründungszeit wandelte sich das Tennis vom

Nobel- zum Volkssport.
• 8. - 11. Laufsport: Adelboden ist Schauplatz des neuen Trailrunning-Wettkampfes

«Wildstrubel by UTMB». Der 108 km lange alpine Langstreckenlauf startet in
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Montana, führt durch Leukerbad über die Gemmi nach Kandersteg, Adelboden, die
Lenk und über den Rawilpass zurück nach Montana. Am zweiten Tag startet ein
zweiter, verkürzter Lauf über 50 km in Adelboden mit 670 Teilnehmenden.

• 8. -17. In Adelboden, Frutigen und Kandersteg wird am Swiss Chamber Music Festival
ein bunter Strauss an Klängen von Barock bis zeitgenössischer Musik geboten.

• Der miserable Winter 2022/23 ruinierte die Bilanz der Tschentenbahnen AG. Die
Hauptaktionärsfamilie Thomke zieht sich zurück und verkauft ihr Aktienpaket an
eine Investorengruppe unter der Führung des Adelbodner Unternehmens Oester
Holz GmbH. Manuel Thomke verlässt den Verwaltungsrat, als Nachfolger wird der
Adelbodner Felix Hari bestimmt, der einstimmig gewählt wird.

• Die Skiregion Adelboden-Lenk (IGSAL) führt im Winter ein neues, dynamisches
Preismodell ein. Davon sollen vor allem Gäste profitieren, die früh buchen. Die
Verantwortlichen erhoffen sich eine gleichmässigere Auslastung der Anlagen und
Pisten und eine erhöhte Attraktivität der Nebensaison.

Oktober
• Anfang Monat startet der Vorverkauf für den Audi FIS Ski Weltcup Adelboden.

Die Tribünentickets für den Riesenslalom-Klassiker am Chuenisbärgli sind innert
Minuten vergriffen.

• Rachel Arkin ist die neue Leiterin des Tourist Center Adelboden. Die gebürtige
Bolligerin war vorher bei Mürren Tourismus tätig.

• 20. Die Bergbahnen Engstligenalp AG schliesst das Geschäftsjahr 2022/23 mit einem
satten Gewinn ab. Derzeit investiert das Unternehmen in eine «Raclettehütte» im
früheren Haus Bärtschi und in den Ausbau der Hotelbetten.

• 25. Der Verwaltungsrat der Ski-Weltcup Adelboden AG präsentiert einen Gewinn.
Er informiert zudem darüber, dass das Aktienkapital um zusätzliche lOO'OOO

Franken aufgestockt wird. Geschäftsführer Christian Haueter übergab am Ende
des Geschäftsjahres seine Rolle an ein Geschäftsführungsteam, welches fortan aus
Gerhard Germann und Nicole Wittwer besteht. Haueter unterstützt die Crew im
Rahmen einer reibungslosen Ubergabe.

• 28. Generationenwechsel in der Wildstrubel-Drogerie: Die Thunerin Larissa Borean
übernimmt das Geschäft an der Dorfstrasse von Marco Koller. Dieser geht nach 33

Jahren an der «Front» in Pension.

November
• Die Licht- und Wasserwerk Adelboden AG stellt ihr Projekt für eine alpine

Solaranlage auf dem Schwandfäl oberhalb des Dorfes vor. Diese würde künftig 40

Prozent des benötigten Winterstroms der Gemeinde produzieren. Die sehr gut
besuchte Gemeindeversammlung vom 24. November heisst das Projekt mit deutlicher
Mehrheit gut.

• 4. Die Tschentenalp eröffnet als erstes Gebiet im Berner Oberland die Skisaison.
Möglich ist dies dank dem Snowfarming.

• 4. An seiner Hauptversammlung stellt der Schwingklub Adelboden das

Organisationskomitee für das Oberländische Schwingfest 2025 in Adelboden vor. Der
Verein spricht für den Event zudem ein Startkapital von 25'000 Franken.

• Nach zahlreichen Gesprächen in den vergangenen Monaten zur Weiterentwicklung
des Projekts «Erlebnisbad Adelboden» steigt die Investorenfirma Aqua-Spa-Resorts
AG aus. Der Gemeinderat, der eine Urnenabstimmung dazu bereits zwei Mal
verschieben musste, bedauert den Entscheid. Das Bad hätte 50'000 Eintritte jährlich
generieren und Adelboden auf dem Weg zur Ganzjahresdestination ein neues, attraktives
Gästeangebot bieten sollen.
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• 17. -19. Endlich wieder: Erstmals seit 2016 findet eine Gewerbeausstellung statt. Rege
ist denn auch der Andrang im Parkhaus - alle drei Eventtage sind dank rausgeputzten
Ständen, hervorragender Festwirtschaft und einem attraktiven Rahmenprogramm
ein voller Erfolg.

• Das Heimatmuseum wird 40. Seit 1983 dient die ehemalige Englische Kirche als

Ausstellungsort für Interessantes zur Ortsgeschichte. Zum Jubiläum präsentiert sich
das Heimatmuseum an der aktuellen Gewerbeausstellung - und öffnet in diesen
Tagen seine Türen kostenlos.

• Drei Frauen kandidieren für den Adelbodner Gemeinderat. Am 26. November werden

Mireille Trümmer und Ursula Wäfler gewählt. Zu wenige Stimmen erhält Barbara
Oester. Willy Schranz gewinnt die Wahl zum Gemeindeobmann und lässt die zwei
weiteren Amtsanwärter, Rudolf Buchser und Hansjürg Josi, hinter sich.

• 26. Nach einem Murgang auf der Kantonsstrasse Frutigen-Adelboden muss die
Hauptverbindung ins Lonerdorf gesperrt werden: Ein Erdrutsch hat 25 Meter der
Strasse verschüttet. Weil sich das Gelände noch bewegt, bleibt die Strasse länger
geschlossen. Der unstabile Hang sollte die Bevölkerung in den kommenden Wochen
noch intensiver beschäftigen - die Strasse musste aus Sicherheitsbedenken immer
wieder gesperrt werden. Die Umleitung über die alte Adelbodenstrasse sorgt
indes für ein Grossaufgebot des Zivilschutzes. Viele Pendlerinnen und Pendler sowie
Betroffene wünschen sich eine effizientere Krisenkommunikation des GFO Frutigen
zum Strassenzustand.

Dezember
• An der Hauptversammlung des SAC Wildstrubel verkündet der Vorstand einen

Rekordsommer für die Lohnerhütte. Die kleine Hütte, die nur im Hochsommer offen
ist, verzeichnete im Sommer 2023 über 300 Ubernachtungen - neuer Spitzenwert.

• Mit dem Start der Wintersaison führt die Skiregion Adelboden-Lenk ein neues,
dynamisches Preismodell ein.

• 8. Im KK Thun findet die Premiere des Wintermärchens «Vogellisi und der König
der Lüfte» statt, inszeniert von der Oberländer Märlibühni. Das mit viel Musik und
Gesangsszenen bestückte Märchenspiel der Adelbodner Hotelierstochter Annemarie
Stähli-Richard erzählt vom Mut eines Bauernmädchens im Kampf gegen Intrigen und
falsche Freundschaften.

• Nachdem der Verein Kander Kultur das Ausgehlokal «Berna» zu neuem Leben erweckt
hat, führt er auch die ehemalige Weltcup-Bar mit einem neuen Erscheinungsbild in
den Winter. Sie wird als «Tapis» unter der neuen Führung als Pop-up-Bar betrieben.

• 9. Pünktlich zum Winterylüte sieht es auf dem Berg winterlich aus, im Tal regnets.
Gäste und Einheimische lassen sich die Vorfreude auf den kommenden Winter aber
nicht nehmen.

• Die Verantwortlichen der Schönegg Apartments AG lüften ein Geheimnis: In der
Schönegg-Kurve entsteht ein Neubau mit Apartments, Lounge, Gewerberäumen und
einer Coop-Verkaufsstelle. Der Neubau wird künftig unter dem Namen «Kurve»
vermarktet. Die Eröffnung ist für Juni 2025 geplant.

• 28. Die FIS ist zur Schneekontrolle am Chuenisbärgli-Hang angereist. Nach der
Besichtigung gibt der Internationale Skiverband grünes Licht fürdas Rennwochenende
vom 6. und 7. Januar 2024.

Januar
• Willy Schranz übernimmt offiziell das Amt des Gemeindeobmanns. Sein Vorgänger

Markus Gempeler zieht sich nach zehn Jahren in der Exekutive zurück.
• 6.17. 36'500 Skifans strömen an den Audi FIS Ski Weltcup und geniessen im winter-
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lichen Schneegestöber sportliche Höchstleistungen - besonders jene der Schweizer
Athleten: Vorjahressieger und aktueller Überflieger Marco Odermatt triumphiert
erneut und gewinnt den Riesenslalom am Chuenisbärgli. Damit schafft der Nidwaldner
den Chuenisbärgli-Hattrick. Im Riesenslalom überraschend dabei ist der Frutiger
Sandro Zurbrügg: Der 21-Jährige verfehlt bei seiner Feuertaufe am Chuenis den zweiten

Lauf um nur 15 Hundertstel. Am Sonntag krönt sich der Österreicher Manuel Feiler
zum Slalom-König: Er gewinnt vor Atle Lie McGrath (NOR) und Dominik Raschner
(AUT). Zur Feier des Tages zeigen sich die drei Sportler beim Vogellisi-Lied ziemlich
textsicher und begeistern mit ihrer Showeinlage das Publikum. Erstmals ist auch das

neue Maskottchen «Chueni» unterwegs und von Beginn an ein Publikumsmagnet.
• Mehr als zehn Jahre lang war Ingrid Spiess Präsidentin der Ludothek Adelboden.

Anfang Jahr hat Yanick-Zoé Brügger das Amt übernommen und führt nun die
Ludothek zusammen mit dem 15-köpfigen Team weiter.

• 2015 verunglückte in Adelboden eine Skifahrerin tödlich. Ein Mitarbeiter der
Bergbahnen Adelboden AG wurde deswegen in erster Instanz verurteilt. Nach dem
Obergericht spricht ihn nun aber auch das Bundesgericht endgültig frei.

Februar
• Vom 2. Februar bis zum 1. März findet das «Chuenis bi Nacht» jeden Freitagabend

am Weltcup-Hang statt. Dieses Jahr wird erstmals die Lichtkunstshow «ALLURE»
aufgeführt. Die eigens für den Event entwickelte Projektionsshow widmet sich dem
Skisport und dem Vogellisi.

• Ein sehr milder und sonniger Februar beschert dem Adelbodner Tourismus trotz wenig

Schnee ausserordentlich viele Gäste, Winterstimmung kommt aber nicht wirklich
auf.

März
• An der 121. Hauptversammlung des Tourismusvereins Adelboden steht Präsident

Ralph-Marc Diebold den neuen Masterplan bis 2035 öffentlich vor. Die wichtigsten

Handlungsfelder: Finanzierung zukünftiger Angebote, fehlende bezahlbare
Wohnmöglichkeiten und die Verbesserung des ungenügenden öffentlichen Verkehrs.

• 23. An der Jahresversammlung des Vereins Stammgäste Adelboden (VSA) erhält
der «Hiimatbrief» den diesjährigen Prix Lohner. Der Prix Lohner des VSA ehrt
Personen, Vereine oder Institutionen aus Adelboden für Verdienste zugunsten der
Öffentlichkeit.

• 30. 20 Kinder reihen sich am Ostersamstag auf dem Adelbodner Dorfplatz ein, um
ihre entlang der Dorfstrasse entdeckten Holzfiguren gegen Osternäschtli einzutauschen.

Nachdem das letzte Kind sein Näschtli entgegengenommen hat, dürfen Gross
und Klein die 600 gespendeten Ostereier «tütschen».

• Eine Adelbodner Initiantengruppe präsentiert an einer öffentlichen Infoveranstaltung
seine Pläne, das Wintersaisonende in Adelboden kultureller zu gestalten. Schon für
2025 plant das Komitee zum Ausklang der kalten Jahreszeit ein zweitägiges musikalisches

und kulinarisches Happening im Dorf und auf den Pisten.

April
• 6. An der ordentlichen Generalversammlung der Bergbahnen Adelboden AG (BAAG)

präsentiert der Verwaltungsrat die Ergebnisse des Langjahres 2022/23, das ausnahmsweise

wegen der Gründung der BAL AG zwei Sommersaisons umfasst. Die Zahlen
zeigen, dass die Wintersaison nach wie vor die Lebensader der Bergbahnen ist. Zwei
gute Sommer und ein magerer Winter führen dazu, dass die Rechnung mit einem
deutlichen, aber voraussehbaren Verlust abschliesst. Langzeit-Verwaltungsrat Jakob
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Schwarz tritt nach 23 Jahren im Verwaltungsrat der BAAG zurück. An seine Stelle tritt
Markus Gempeler, der zwar als Gemeindevertreter ausscheidet, aber als Nachfolger
von Schwarz nachrückt. Obmann Willy Schranz vertritt neu die Gemeinde Adelboden
im Gremium, sie ist die grösste Aktionärin der BAAG.

• 20. Erstmals findet auf der Tschentenalp ein «Daydance» statt. Trotz Kälte verwandeln
die Besucherinnen und Besucher die Terrasse in eine alpine Tanzfläche.

• 26. Der Frühlingsgemeindeversammlung wohnen gerade mal 76 von 2649

Stimmberechtigten bei. Und diese haben gleich zu Beginn einen ungewöhnlichen Fall
zu lösen: Gemeindepräsident Roger Galli fehlt krankheitshalber, sein Stellvertreter
René Müller weilt in den Ferien. So muss sich Neo-Gemeindeobmann Willy Schranz
zuerst von der Versammlung als Vertretung und Feiter der Gemeindeversammlung
wählen lassen. An der Versammlung, die nur gerade 55 Minuten dauert, präsentiert
der Gemeinderat einen Uberschuss in der Erfolgsrechnung 2023 in der Höhe von 1,3

Mio. Franken. Nachdem der Uberschuss aus dem allgemeinen Haushalt in die
sogenannte «Vorfinanzierung Fiegenschaften des Verwaltungsvermögens» eingelegt
worden war, verbleibt dem Gesamthaushalt ein kleines Defizit von 23'500 Franken.

• 27. An diesem Samstag steht das Feben im Fohnerdorf kurzzeitig still: Wegen einer
Störung im BKW-Netz ist Adelboden und das gesamte Frutigland während mehrerer
Stunden ohne Strom. Die Engstligenalpbahnen müssen gar 615 Gäste per Helikopter
ausfliegen.

Mai
• Bruno Riesen leitet seit dem 1. Mai die Bergbahnen Engstligenalp AG. Zuvor hat

der Maschineningenieur ETH bei den Pilatus-Flugzeugwerken und bei Garaventa
Seilbahntechnik gearbeitet. Uber 20 Jahre lang war er ausserdem in leitenden

Funktionen bei Swissport tätig. Er übernimmt den Posten vom abtretenden
Geschäftsführer Dominique Honegger.

• 2. Premiere im Ciné Rex: Anfang Mai flimmert zum ersten Mal die Doku «Chrigel
Maurer - Der Uberflieger» auf der Adelbodner Kinoleinwand. Der neue Dok-Film
über Chrigel Maurer gibt Einblicke seinen privaten Alltag, sein Familienleben und
zeigt die Vorbereitung auf Wettkämpfe. Zudem hat Regisseur Sven Allenbach den
Gleitschirmprofi während den X-Alps im letzten Jahr begleitet.

• Das Tragseil der Tschentenbahn hat ausgedient. Nach über 30 Jahren im Einsatz wird
das fast 3 Kilometer lange Seil nun durch ein neues ersetzt. Die Arbeiten dauern über
zwei Wochen.

• Die Mineralquelle Adelboden lanciert eine neue Kampagne unter dem Namen
«Trinkst du schon Schweiz?». Damit will das Unternehmen zur Förderung des
einheimischem Wasserkonsums beitragen.

Statistische Daten der Gemeinde Adelboden 1. Juni 2023 - 31. Mai 2024

Einwohner(innen) per 31.05.2024 3'418 (Vorjahr: 3 383)
ohne Wochen- und Kurzaufenthalter(innen)

Neugeborene 30

Verstorbene 26

Die Chronistin: Stefanie Inniger
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